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Romantik zwischen Betonmauern

\

Wer auf dem modernen, lärmerfüllten Hirschenplatz in Zü-

rich-Schwamendingen steht, ahnt angesichts der großstädtischen

Hochhäuser und des brausenden Verkehrs kaum, daß

wenige Schritte entfernt ein Künstler im romantischen Atelier
arbeitet.

In seiner kleinen Werkstatt, in fast pariserisch anmutender

Atmosphäre, schafft hier der Bildhauer Primo Corti seine

Kunstwerke. Corti stammt ursprünglich aus Como, er
verbrachte aber seine Jugend in der Schweiz und ist stolz auf
sein Schweizer Bürgerrecht. Ebenso stolz ist er auf seine drei 1

1 Wenige Schritte vom lärmenden Verkehrsstrom
finden wir das Atelier des Bildhauers Primo
Corti.

2 «.Kinder», eine Plastik des Künstlers.

3 «Mongole.-» Einem gewöhnlichen Feldstein hat
der Bildhauer Leben eingehaucht.

4 Ein letzter Blick durchs Atelierjenster —
Romantik zwischen Hochhäusern.

munteren Kinder, die er immer und immer wieder modelliert.
Freundlich zeigt er uns seine künstlerischen Arbeiten, und

plaudernd erfahren wir einiges aus seinem Leben. Nur
gedämpft sind die Geräusche des nahen Geschäftszentrums zu
vernehmen. Es ist, als ob in diesem verträumten, kleinen
Atelier die Minuten langsamer zerrinnen würden.

Und dann, nach geraumer Zeit, stehen wir wieder draußen

vor dem lärmenden, nie abreißenden Verkehrsstrom, mitten
im modernen, aufstrebenden Quartier Schwamendingen. Fast
ein wenig wehmütig schauen wir zurück auf das kleine Atelier,
das wohl bald den Betonmauern der unersättlichen Stadt
weichen muß. (EL)
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